
e
e

e

Nr 169

General
Halleſches Pageblakt

Adonnement 50 Pfg vro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2836 Mk 1,50 pro Ouart exl Beſtellgeld
Juſertlons Preis pro 5 geſp m 15 Pf auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf el Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

für

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittago zwiſchen 5 Udr

Freitag den 22 Juli 1898

Halle

Wöthenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Hauernfrennd

und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

10 Jahrgang

Anzeiger
Halkkeſche Reueſte Rachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Wildelm Teske Politik Theater Feuilleton ze

Theodor Bach Lokales Handel und Volkzwirthſchaft
ugo Knaadk Jnſeratenthelh

ſämmtlich in Halle a S
Eedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Eprechflunde 6 Uhr
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Derbindlichkeit

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Ein Schmerzenskind der Diplomatie
Halle 21 Juli

Jm Berliner Auswärtigen Amt herrſcht rege Thätigkeit Es heißt daß
dort ein Theil der Beamten ſich bereits mit dem Gedanken vertraut ge
macht hat des Sommerurlaubes verluſtig zu gehen Auch der Chef Herr
v Bülow ſoll urſprünglich die Abſicht gehabt haben auf eine Er
holungsreiſe zu verzichten Der ſchleppende Gang des ſpaniſch amerikaniſchen

Krieges habe ihn jedoch bewogen einen Abſtecher nach dem Semmering
zu machen im Hinblick auf die Anſtrengungen der letzten parlamentariſchen

Seſſion und die in Ausſicht ſtehenden umfangreichen Verhandlungen nach

Beendigung des Krieges
Man verſichert daß die Geſtaltung der Dinge in der Südſee in her

vorragendem Maße die amtliche Stelle beſchäftigt
Die nunmehr beſchloſſene Beſitzergreifung der Hawaii Jnſeln durch

die Vereinigten Staaten bedeutet wie ſchon mehrfach erwähnt den Anbruch

einer neuen Aera in der politiſchen Geſchichte des Stillen Oceans Die
Union hat dadurch in erſter Reihe ihren ſtrategiſchen Jntereſſen in jenen
Gegenden die Grundlage gegeben und es iſt wohl anzunehmen daß ſie
es bei dem einen Schritt nicht bewenden laſſen ſondern beſtrebt ſein

wird durch Gewinnung weiterer Stützpunkte ihre Poſition zu
feſtigen

Das rückt die Samoa Frage und zwar die Wahrſcheinlichkeit er
neuter internationaler Verhandlungen über die Schiffer Jnſeln in
den Vordergrund Es könnte an ſich nur erwünſcht ſein wenn in den
unleidlichen politiſchen wie rechtlichen Verhältniſſen auf Samoa ſo bald
als möglich Wandel geſchaffen würde Nach der augenblicklichen Stellung
der beiden anderen in Betracht kommenden Mächte in dieſer Sache iſt

aber wenig Ausſicht daß Deutchland obſchon es die bedeutendſten
Intereſſen auf Samoa hat bei Neuregelung der Angelgenheit die ihm
zuſtehenden Vorzugsrechte ohne Weiteres bewilligt erhält

Der AngloAmerikanismus die Jntereſſengemeinſchaft der beiden eng
liſch ſprechenden Nationen dieſe einſtweilen noch nicht praktiſch gewordene

Errungenſchaft des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges ſcheint ſich in der
Samoa Politik bethätigen zu ſollen Während Cleveland ſeinerzeit den
thatſächlich außerordentlich geringen wirthſchaftlichen Jntereſſen der Union

auf den Schiffer Jnſeln entſprechend Deutſchland dort die Vorhand
ließ bekannte ſich Mec Kinley von vornherein zu der Anſicht daß die
Wiederherſtellung des von den Vereinigten Staaten zu beanſpruchenden

Einfluſſes in Samoa unumgänglich ſei Der von ihm neuernannte
Generalkonſul für Apia Osborn ſollte dem Präſidenten denn auch
unverzüglich einen Plan für in amerikaniſchem Sinne Verbeſſerung
der Beſtimmungen des Samoa Vertrags unterbreiten England aber hat
bekanntlich dem deutſchen Einfluß auf jenen Jnſeln entgegengearbeitet wo

es nur konnte und insbeſondere den Anſpruch Neuſeeland s auf Samoa
wiederholt geltend zu machen geſucht Es iſt deshalb bedeutungsvoll daß
England im Auckland auf Neuſeeland jetzt eine große Flotten
ſtation zu errichten beabſichtigt doppelt bedeutungsvoll wenn man er
wägt daß Auckland den Schiffer Jnſeln nicht fern liegt zwiſchen ihm und
Apia eine regelmäßige Dampfer Verbindung beſteht und daß der Samog
Archipel durch ſeine centrale Lage inmitten der Südſee als Station auf

Hinter Kloſtermauexn
Hiſtoriſcher Original Roman

Von Hans Boldt von Dommer
Fortſetzung Nachdruck verboten

Soviel mir ſelbſt davon bekannt iſt will ich Euch gern
das heißt nur im Vertrauen auf unverletzliche Verſchwiegen
heit anvertrauen

Maria ſetzte ſich traulich an Gottfried s Seite und begann
folgende Erzählung

Vor ungefähr 10 Jahren kam die Aebtiſſin Veronika nach
hier und wurde Vorſteherin dieſes Kloſters Jn ihrer Be
gleitung befand ſich eine junge engelsſchöne Nonne welche als
Gefangene in unſerem Kloſter einquartiert wurde weil ſie im
Straßburger Margarethen Kloſter ihr Gelübde durch verbotene
Liebe und endlich gar durch verſuchte Flucht gebrochen hatte

Auf dieſe Vergehen oder richtiger Verbrechen die ſchwerſten
und ſchrecklichſten welche eine Gottesbraut nur begehen kann
ſteht bekanntlich Todesſtrafe durch lebendiges Einmauern
Zweifellos wäre dieſelbe ſofort vollzogen worden um die
Schande nicht offenkundig werden zu laſſen Doch die Aebtiſſin
liebte die Unglückliche mit jener ſtarken Liebe deren ſonſt nur
ein Mutterherz fähig iſt Sie ſann daher auf Rettung ihres
Lieblings gewann das Herz des Straßburger Biſchofs für ſich
und dieſer der innigen Antheil an dem Geſchick der Gefallenen
nahm brachte gelegentlich einer Amtsreiſe nach Rom perſönlich
bei dem heiligen Vater eine Fürbitte an die auch nach langen
Unterhandlungen von Erfolg gekrönt wurde

Der vaticaniſche Beſcheid lautete dahin Die Abtrünnige
Roſalie iſt für ihre Vergehen nach den Kloſtergeſetzen der aller
heiligſten apoſtoliſchen Kirche verurtheilt den Tod durch lebendiges

Einmauern an der Stelle wo ſie gefallen zu erleiden Mit
Rückſichtnahme auf den ariſtokratiſchen guten Ruf ihrer Familie
und Roſalien s bisheriges tadellos ſittliches Betragen ſoll ihr
eine mehrjährige Bußfriſt gewährt werden falls ihre Familie
genügend Bürgſchaft zu ſtellen im Stande iſt und Roſalien s
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Kap Horn nach Auſtralien wie über Hawaii nach San Francisco her
vorragenden ſtrategiſchen Werth hat

Deutſchland kann eine von ſeinem Standpunkte aus beurtheilt
RückwärtsRevidirung des Samoa Vertrags naturgemäß nicht dulden

Wird alſo die Samoa Frage neuerdings aufgerollt ſo iſt die Leitung
unſerer auswärtigen Angelegenheiten in hohem Grade in Anſpruch ge
nommen um mit aller Umſicht eine etwaige neue Beeinträchtigung unſerer
Samoa Jntereſſen zu verhindern

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 20 Juli Hofnachrichten Ein Telegramm aus
Digermulen von heute meldet Der Kaiſer traf geſtern Abend 101 Uhr
hier ein Die Fahrt geſtaltete ſich zu einer der ſchönſten die je auf der
Nordlandreiſe gemacht worden iſt Heute früh unternahm der Kaiſer eine
Tour von Digermulen nach der Panoramahöhe Die Hohenzollern war
nach guter Fahrt bei herrlichſtem Wetter hier eingetroffen Während der
Fahrt zeigten ſich viele Walfiſche Die großartige Landſchaft erglänzte bis
gegen Mitternacht im herrlichſten Sonnenlicht

Zu dem angeblichen Briefwechſel zwiſchen dem Kaiſer
und dem Graf Regenten Ernſt zu Lippe Bieſterfeld berichten ſüd
deutſche und weſtdeutſche Blätter daß Graf Ernſt den Vorfall ſämmt
lichen Bundesfürſten mittheilte und den Vertreter des Fürſtenthums Lippe
im Bundesrath beauftragte ſeine Beſchwerde gegen den Kaiſer im
Bundesrathe vorzutragen Der Bundesraths Bevollmächtigte des
Fürſtenthums Lippe iſt der lippeſche Kabinetsminiſter Dr Mietſitſcheck
v Wiſchkau und deſſen Stellvertreter der großherzoglich heſſiſche Wirkl
Geh Rath Dr v Neidhardt Wir halten demgegenüber nach wie vor
an der Ueberzeugung feſt daß es ſich lediglich um Uebertreibungen mit
der offenbaren partikulariſtiſchen Tendenz handelt die ReichsCentralgewalt
in den kleinen Staaten mißliebig zu machen

Verſtorben iſt heute Vormittag der Geh Juſtizrath Profeſſor
Ludwig Jakob v Cuny Mitglied des Reichstages und des Abgeord
netenhauſes v Cuny geboren am 14 Juni 1833 gehörte dem Abge
ordnetenhauſe ſeit 1873 dem Reichstage 1874/81 und ſeit 1884 als
Mitglied der nationalliberalen Partei an Er war ſeit 1875 Profeſſor

der Rechte in Berlin uUeber eine neue Militärvorlage in großem Stile enthielten
bekanntlich in dieſen Tagen verſchiedene Blätter genaue Mittheilungen
Man wird jedoch kaum bei der Annahme fehlgehen daß es ſich bei dieſen
Angaben um Muthmaßungen handelt wie ſie im Sommer regelmäßig
angeſtellt zu werden pflegen Jn unterrichteten Kreiſen iſt von allen dieſen
umfaſſenden Plänen nichts bekannt

Betreffs Deutſchlands Betheiligung an der Pariſer
Weltausſtellung von 1900 ſchreibt der Temps Wir können jetzt
anzeigen daß Deutſchland abgeſehen von der Ausſtellung in den ver
ſchiedenen Gebäuden zur Weltausſtellung ſeinen eigenen Ausſtellungspavillon
haben wird Dieſer wird im Stile des Mittelalters errichtet Hierzu
wird der Poſt aus Paris geſchrieben daß das deutſche Ausſtellungs
gebäude auf das linke Ufer der Seine zwiſchen der Alma und der
Jnvaliden Brücke direkt an den Fluß kommt ungefähr in die Mitte
zwiſchen dem Marsfelde und dem neuen Ausſtellungsgebiet des Jnvaliden
platzes und der Champs Elyſées Es erfreut ſich alſo einer centralen
und ſehr vortheihaften Lage Um ſo mehr iſt zu wünſchen daß der
deurſche Ausſtellungspalaſt eine der Würde des Reiches in jeder Hinſicht
entſprechende Geſtalt erhält

Ueber die Windthorſt Bünde in Deutſchland hat Fürſt
Löwenſtein nach der Germania das Protektorat übernommen Die
Windthorſt Bünde ſind Vereinigungen welche den Zweck verfolgen junge
Männer im Sinne der Politik des Centrums heranzubilden eine Truppe
zu ſchaffen die den einzelnen politiſchen Komitees wie z B zur Zeit der
Wahlen unbedingt zur Verfügung ſteht Gegenwärtig beſtehen ſolche
Bünde in Eſſen Dortmund Aachen Frankfurt a Breslau Düſſel

jüngſte Schweſter ſich entſchließen würde an ihrer Stelle in
das St Margarthen Kloſter einzutreten Roſaliens Kind
würde der Kirche gehören und in einem römiſchen Kloſter für
den geiſtlichen Beruf erzogen werden

Roſalien s Familie nahm ſelbſtverſtändlich alle Bedingungen
an Der Vater vermachte ſofort ſein ganzes Vermögen der
Kirche während die Schweſter den Schleier nahm Jhre
Mutter verſchwand ſpurlos und man nimmt an daß ſie ſich
über das Unglück ihres Kindes von Kummer und Herzeleid
gedrängt ein Leid angethan

Die Aebtiſſin Veronika aber wurde wenn auch als Vor
ſteherin ebenfalls mit in dieſes Kloſter verbannt da ſie die
Vermuthung ausſprach der Orgelbauer welcher Roſalie verführte
werde zweifellos nach dieſer forſchen und wenn er ſie hier
gefunden mit ihr in irgend welcher Weiſe in Verbindung treten
Dann aber ſei der Zeitpunkt gekommen ihn für ſein an Roſalie
begangenes Verbrechen zu beſtrafen

Und dieſe Roſalie lebt ſie noch Wo iſt ſie wo weilt ihr
Kind unterbrach Gottfried die Erzählerin haſtig und mit größter
Unruhe

Jch weiß es nicht über alles ſchwebt ein düſteres
Geheimniß welches zu ergründen unmöglich iſt entgegnete
Maria

Roſalie lebte gleich nach ihrer Einlieferung in tieſſter
Zurückgezogenheit in dieſer Zelle die Dir gegenwärtig als
Wohnung dient Durch die Geburt eines Knäbleins wurde
ſie ernſtlich krank und ſchwebte lange zwiſchen Leben und
Tod Als ſie geneſen wurde ihr geſagt ihr Söhnchen ſei
geſtorben worauf ſie ſich nun noch mehr von dem Verkehr
mit den anderen Nonnen abſchloß als ſie es früher ſchon
gethan

Jhre ganze Zeit füllte Unglückliche
ſchwere Kaſteiungen und durch Gebet aus
ſchah es wohl auch daß ſie ſich einige Stunden an die
Orgel ſetzte Dann lag faſt die ganze Jungfrauen Gemeinde

die nur durchMitunter ge

ÄÜ eerdorf Köln Duisburg Offenbach Dieburg Berlin Siegburg Neunkirchen
Mainz Rüdesheim Oeſtrich Trier

Zum Verhältniß zwiſchen Deutſchland und Amerika
bringt der New York Herald aus Waſhington folgende mit größter
Vorſicht aufzunehmende Meldung Die deutſche Regierung verſicherte
dem Staatsſekretär Day ſie ſei Amerika freundlich geſinnt das Vor
gehen der deutſchen Offiziere bei Manila ſei unbefugt geweſen 7 Die
deutſchen Behörden mißbilligten das Verhalten der Aufſtändiſchen auf den
Philippinen Me Kinley und Day ertheilten dem Kabinet die Verſicherung
zwiſchen Amerikanern und Deutſchen in Manila ſei nichts vorgefallen
was unangenehmer Natur ſei

Einen deutſch amerikaniſchen Zollkrieg prophezeit der
Mancheſter Guardian für den kommenden Herbſt Er verbreitet folgende

wunderliche Mittheilung Die Wirkung der letzten Reichstagswahlen
in Deutſchland iſt die geweſen daß ein bedeutend ſtarkes kommerzielles
Element in das deutſche Parlament getreten iſt Dieſes wird die Regierung
drängen amerikaniſche Produkte beſonders Fahrräder Maſchinen und
Eiſenwaaren die mit den deutſchen Erzeugniſſen auf dem deutſchen Markte
konkurriren durch Schutzzölle auszuſchließen Die deutſche Regierung ſoll
ſchon das Handelsminiſtereium aufgefordert haben zu erklären welche
Aenderungen ſich zu dem Ende an dem Zolltarif vornehmen ließen Es
heißt daß der Bericht noch vor Ablauf dieſes Monats eingehen wird
Natürlich iſt dieſe Nachricht wie der Augenſchein lehrt von Anfang bis
Ende aus den Fingern geſogen Es verlohnt ſich nicht auf dieſe Tendenz
mache näher einzugehen

Von franzöſiſchen Eiferſüchteleien iſt wiederum zu berichten
Der Temps publizirt einen diplomatiſchen Bericht aus Peking über den
angeblichen Jnhalt der Unterredung des Prinzen Heinrich mit dem
Kaiſer von China Danach hätte die Konverſation nicht blos Eiſenbahn
Arbeiten und Bergwerks Konzeſſionen ſondern auch politiſchen Fragen
gegolten welche kein Geheimniß mehr ſeien da der Prinz in allen nach
folgenden Konverſationen insbeſondere in einer Unterredung mit dem
Bisthumverweſer und dem Lazariſtenprior Favier durchblicken ließ daß
Deutſchland es auf die Alleinherrſchaft im ganzen Shantunggebiet ab
geſehen habe Prinz Heinrich hoffe Deutſchland werde in dieſem Beſtreben
Rußlands und Englands Unterſtützung finden Die Pekinger Vertreter
dieſer beiden Staaten wurden vom Prinzen beſonders ausgezeichnet Der
Bericht ſchließt die franzöſiſche Diplomatie in Peking ſei keineswegs
müßig2 Her I deutſche Schuhmacher Verbandstag beſchäftigte
ſich in ſeiner weiten und lehken Sitzung zuuächſt mit dem Geſetze über
den unlauteren Wettbewerb und beſchloß nach längerer Debatte ein
ſtimmig eine Erklärung worin die Bitte an den Reichstag ausgeſprochen
wird das diesbezügliche Geſetz ſei ſo auszugeſtalten daß der beabſichtigte
Zweck auch erreicht werde was bisher nicht erfolge Ferner wurde eine
Erklärung betreffend Beſteuerung der Waarenhäuſer genehmigt und
der Vorſtand beauftragt auf eine ſolche Beſteuerung der großen Schuh
fabriken hinzuwirken die in einem beſſeren Verhältniſſe zu der Beſteuerung
der kleinen Meiſter ſteht Endlich beſchloß der Verbandstag den Vorſtand
zu beauftragen den Reichskanzler zu bitten das deutſche Schuhmacher
handwerk vor der anwachſenden großen Gefahr der ausländiſchen Schuh
waaren zu ſchützen ſowie dahin zu wirken daß die Jnvaliditäts
und Altersverſicherung auch auf das ſelbſtändige Handwerk aus
gedehnt werde ohne dem Handwerk Koſten aufzuerlegen Die Koſten
ſollen vielleicht vom Staat wie es den Beamten gegenüber geſchieht auf
gebracht werden

Rottenburg 20 Juli Das Domkapitel wählte heute den Dom
kapitular Dr Franz Xaver Linſemann ſeit drei Jahren Vertreter des
Domkapitels im Landtage und Profeſſor an der katholiſch theologiſchen
Fakultät in Tübingen zum Biſchof von Rottenburg

OeſterreichUngarn
Prag 20 Juli Narodni Liſti kündigen heute an leitender

Stelle eine bevorſtehende Miniſterkriſe an Die Entſcheidung werde
jedoch weder im Parlamente noch im böhmiſchen Landtage ſondern ganz
anderswo getroffen werden Nach dem genannten Blatte ſoll Graf Thun
bereits einen feſten Plan für die nächſte und weitere Zukunft haben der
nur noch der kaiſerlichen Genehmigung bedarf Die Spannung habe ihren

Jnnern folgend mit den Orgeltönen in die Herzen einzu
greifen und verwandte Stimmen mitklingen zu laſſen Einſt
hörte ich ſie an einem Charfreitag ſpielen und zwar mit ſolchem
Gefühl und Verſtändniß daß man förmlich das tiefe Weh
des ſterbenden Erlöſers in der eigenen Seele mitzufühlen ver
meinte

Jahre verrauſchten Jn Roſalien s Lebensweiſe ſchien ſich
äußerlich nichts zu ändern War ſie allein ſo fand man ſie
ſtets ſtill gedankenlos ins Leere ſtarrend befand ſie ſich bei
der Aebtiſſin dann lag ſie ſtundenlang zu deren Füßen und
hörte ihren religiöſen Erzählungen und Lehren andächtig z
Oft aber fand ich Roſalie auch heiter und froh und bemerkte
daß dies beſonders der Fall war wenn ſie mit der Aebtiſſin
gelegentlich ihrer einſamen Spaziergänge auf Beſuch bei der
alten Eremitin Violetta geweſen war Dann erzählte ſie
mitunter ſtundenlang von einem kleinen verwaiſten Knaben
Namens Humberto den die Einſiedlerin an Kindesſtatt an
genommen und der wohl auch glaubt die Alte ſei ſein Groß
mütterchen

Zwiſchen dem Knaben und Roſalie hatte ſich mit der Zeit
ein ſo liebliches Verhältniß entſponnen daß Roſalie ſich un
glücklicher denn je fühlte wenn ihr einmal durch unvorher
geſehene Umſtände die Möglichkeit eines Beſuches genommen
wurde Ich habe übrigens über den Knaben noch meine
eigenen Anſichten

Bei allen Heiligen Mariag ſprich iſt der Knabe etwa
Roſalien s Kindlein unterbrach Gottfried abermals die Er
zählerin

Auffallende Aehnlichkeit findet ſich zwar zwiſchen Roſalie
und dem Knaben doch wage ich keinerlei diesbezügliche Be
hauptungen aufzuſtellen zumal der Tod des Kindes bekannt
ſein ſoll erwiderte Maria und fuhr in ihren Mittheilungen fort

Die Aebtiſſin Veronika richtete ihr ganzes Sinnen und
Denken auf das Ausfindigmachen des jungen Orgelbauers
Alle Reiſende gleichviel welchen Alters und unter welcherlei

auf den Knieen denn Roſalie verſtand es Anklängen ihres Geſtalt ſie reiſen mochten wurden bis auf den heutigen Tag
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Seike 2 Freitagöhepunkt erreicht und die Entſcheidung ſtehe auf des Meſſers Schneide
elbſtverſtändlich werde die Entſcheidung über das Programm auch die

Entſcheidung über das Schickſal des Miniſteriums bringen

Frankreich
Paris 20 Juli Ob der heimlichen Abreiſe Zolas aus

Paris herrſcht in der ihm feindlichen Preſſe heller Jubel Er ſlieht höhnt
ſie der jämmerliche Feigling der nicht den Muth hat die Folgen ſeiner
Thaten und großen Worte zu tragen er flieht um ſich der über ihn ver
hängten Gefängnißſtrafe zu entziehen Aber dieſe Deutung iſt falſch der
Jubel der Cavagne grundlos vielleicht nur der Deckmantel ihres Ver
druſſes über den klugen Streich den Zola ausgeführt hat um die Zu
ſtellung des am Montag wider ihn erlaſſenen Urtheils zu verzögern
Zolas Abreiſe iſt keine Flucht ſondern ein Prozeßmittel Da er
Montag in eontumaciam verurtheilt worden iſt muß ihm nach fran
zöſiſchem Recht das Urtheil das nur vorläufig iſt perſönlich zugeſtellt
werden Jnnerhalb vierzehn Tagen nach der Zuſtellung könnte der
Prozeß abermals verhandelt werden dann aber unter weſentlicher
Beſchränkung des Vertheidigungsrechts und nach der dann ſicher
zu gewärtigenden Verurtheilung hätte Zola kein Rechtsmittel mehr
zur Verfügung ſeinen Kampf fortzuſetzen Zola hat gegen das
Gerichtsverfahren am 18 Juli Berufung an den Kaſſationshof eingelegt
Um zu verhindern daß noch vor deſſen Entſcheidung wieder gegen ihn
verhandelt und endgiltig ein Urtheil gefällt werde mußte Zola ſich der
perſönlichen Zuſtellung des Urtheils vom 18 Juli entziehen Das ſicherſte
Mittel hierzu war für einige Wochen zu verſchwinden Es beſteht ſonach
keinerlei Parallelität zwiſchen Zolas Abreiſe und der Flucht Boulangers
dieſer That kopfloſer Feigheit der die neue Boulange die ſogenannte
Cavagne ſie ſo gern an die Seite ſtellen möchte Zola wird nur ſo
lange von Paris fernbleiben bis der Kaſſationhhof ſeinen Einſpruch
gegen die Verſailler Verhandlung erledigt hat der dann vermuthlich im
Oktober ſtattfindende Prozeß wird ihn wieder auf ſeinem Poſten finden
Der unparteiiſche Beobachter der von den Vorgängen nicht unmittelbar
berührt wird hat keinen Anlaß an den von Zola betreffs ſeiner Abreiſe
gemachten Angaben zu zweifeln aber niemand wird ſich wundern wenn
ſeine Gegner hinter der Flucht nichts weiter als die Abſicht Zolas erblicken
ſich den Folgen ſeiner Handlungen zu entziehen Stellt er ſich zur rechten
Zeit wieder ein ſo wird er manche kritiſche Stimme zum Schweigen
bringen können aber einſtweilen hat er jedenfalls der Gegenpartei eineWaffe in die Hand gegeben die dieſe ſicherlich nicht unbenutzt laſſen wird

Einſtweilen richtet ſich der Zorn der AntiDreyfuſianer gegen den Miniſter
präſidenten Der als Organ der Militärkreiſe geltende Soir greift
Briſſon heftig an weil er die Abreiſe Zolas nicht zu verhindern gewußt
habe Durch Zolas Abreiſe wird vielleicht der Ausbruch der Kriſe im
Kabinett Briſſon beſchleunigt werden

Zola s Reiſeziel ſoll Genf nach andern Brüſſel oder Zürich ſein Die
gerichtlichen Prozeduren bleiben einſtweilen darauf beſchränkt daß man
zur Deckung der Prozeßkoſten Beſchlag auf die Tantièmen Zola s legt
und beim Portier ſeines Hauſes eine ſchriftliche Mittheilung hinterläßt

Die Frkf Ztg veröffentlicht folgenden Brief den Bfjörnſtjerne
Björnſon am 17 Juli an Emil Zola gerichtet hat Lieber Meiſter
Jch halte mich gegenwärtig n München auf Eine der Münchener
Berühmtheiten erzählt mir ſoeben daß der deutſche Reichskanzler Fürſt

ihm unumwunden geſagt hat daß Dreyfus ſoweit es
eutſchland betrifft ganz unſchuldig iſt Und ebenſo unumwunden hat

er den Schuldigen genannt Aber paſſen Sie auf fügte er hinzu die
Franzoſen werden es nie zugeben daß die Sache revidirt wird Dreyfus
muß ſterben wie der Jude aus Nazareth um die Sünde Anderer zu fühnen
Jch leſe in dem Blatt des franzöſiſchen Generalſtabs Echo de Paris
daß Alfred Dreyfus Frankreich auch an die Jtaliener verrathen hat
was doch ganz unglaublich iſt nach der Erklärung der italieniſchen
Regierung Der italieniſche Kriegsminiſter hat damals bezeugt daß
Alfred Dreyfus nie mit irgend einem italieniſchen Agenten zu thun gehabt
hat Jch bin dieſen Winter in Rom geweſen Dort wurde allgemein

daß dieſe vom franzöſiſchen Generalſtab ſo mißachtete
Erklärung vom König ſelbſt ſtammte Jch weiß daß der Märtyrer
der Teufelsinſel beim italieniſchen Hofe mitleidvolle Sympathien hat
Dort iſt die Reviſion ein warmer Wunſch wie übrigens in ganz Jtalien
Weiter kann ich exzählen daß ſchon zur Zeit der erſten Jntexpellation
wegen der Dreyfusſache im Palais Bourbon ein Florentiner Profeſſor
von einem italieniſchen Generalſtäbler hörke daß Alfred Dreyfus nicht der
Schuldige ſei ſondern ein älterer und höherer franzöſiſcher
Offizier Für Alles was ich hier ſchreibe kann ich meine Gewährs
männer nennen Sie ſind alle willig es zu bezeugen Mit meiner
ganzen theilnahmsvollen Sympathie Björnſtjerne Björnſon

Der Hintermann Eſterhazys der den Eſterhazy Blättern die ge
heimen Schriftſtücke aus den Archiven des franzöſiſchen Generalſtabes oder
Kriegsminiſteriums zugeſteckt hat ſoll kein Anderer als der Souchef des
Generalſtabes General Gonſe ſein Der Sidcle fragt woher wohl
das Petit Jonrnal die im heutigen Morgenblatt inhaltlich wieder
egebenen Hriefe des Oberſten Combés Vefehlshabers der Fremdenlegion

im Jahre 1832 welche Judet als Beitrag zu dem Falle des Vaters Zolas
veröffentlicht hat hergenommen haben kann Dieſe Briefe liegen in den
Archiven des Kriegsminiſteriums Jemand hat ſie herausgeholt und eine
Abſchrift verfertigen laſſen Wer aber Jn einer Zuſchriſt an den Kriegs
miniſter wird dieſem gerathen die Unterſuchung über den Frevel den das
Geſetz mit Zwangsarbeit bedroht nicht dem General Gonſe anzu
vertrauen Dies aus einem zwiefachen Grunde weil General Gonſe
Unterchef beim großen Generalſtabe noch nicht herausbekommen hat wer
Eſterhazy die Rohrpoſtdepeſche in der von cette canaille de D

eeeohoovovwoooaaacaAkccusin unſerem und den benachbarten Klöſtern angehalten Doch
alles blieb bis ger Stunde erfolglos Auch Du befindeſt Dich
im gleichen Verdachte und wirſt vielleicht noch ſchwere
Prüfungen zu beſtehen haben wenn Du Dein Woher und
Wohin nicht ſonnenklar vor der Aebtiſſin ausweiſen kannſt
Schon mancher ſtarrſinnige Reiſende oder harmloſe Wanderer
der ſich verdächtig benahm und ſich nicht rechtfertigen konnteſtarb eines entſetzlichen Hungertodes Der Aebtiſin Wahl

ſpruch ſcheint zu lauten Beſſer daß hundert Unſchuldige ſterben
für das an Roſalie gegangene Verbrechen als daß der eine
Schuldige entkommt

Veronika wurde von Tag zu Tag härter und grauſamer
gegen ihre Umgebung und wenn vollends ein Verdächtiger
ohne Bekenntniß dem Tode ruhig ins Auge ſah und ſeine
Unſchuld durch mannhaftes Sterben beſiegelte glich ſie einem
Raubthiere dem man ein erbeutetes Wild entriſſen habe
Nach einem ſolchen Schreckenstage verfiel ſie oft wochenlang
in tiefe Melancholie und Trauer über ihre Härte Doch
bietet ſich neuer Verdacht ſo kennt ſie weder Maß noch Ziel
in ihrer Rachſucht

Ueber Roſalie weiß ich nichts weiter als daß ſie vor
einigen Jahren geſtorben und am See dort auf jenem Hügel
beſtattet ſein ſoll wo ſich ihr weißes Marmorbild erhebt das
die Aebtiſſin ihrem Lieblinge geſetzt hat

Roſalie meine unglückliche Roſalie hauchte Gottfried
faſt unhörbar während heiße Thränen über ſeine bleichen Wangen
rieſelten und der Verewigten ein ſchuldiges Opfer brachten

Zum Glück hörte die geſchwätzige Nonne dieſe Worte
nicht ſondern fuhr eifrig fort

Selbſt durch Roſalien s Tod iſt Veronika noch immer
nicht beruhigt ſondern ſinnt unabläſſig auf die Entdeckung
ihres Verführers Sie hat durch die katholiſchen Kirchen
behörden im Sachſenlande wohin ſich der Verführer zweifellos
ewandt haben wird an alle Orgelbauer Aufrufe ergehen
aſſen ſich um den Bau einer neuen Orgel für unſere Kloſter

kapelle zu bewerben und hofft nun hierdurch endlich den Ge
ſuchten zu finden

den Orgelneubau zu verhandeln allein keiner verrieth ſich als
der Geſuchte Seid Jhr etwa ein Orgelbauer

Fortletzung folgt

Faſt keine Woche vergeht in der ſich nicht
Orgelbaumeiſter oder deren Beamte hier einfinden um über

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Rede iſt ausgeliefert haben kann und weil der General der

e des Präſidenten des Verwaltungsraths des Petit
ournal iſt

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Seit den erſten Kriegswochen beſteht eine Verſtimmung zwiſchenden Amerikanern v den eubaniſchen Aufſtändiſchen die

mancherlei Gründe hat Die Aufſtändiſchen argwöhnen daß die Ver
einigten Staaten Cuba annektiren wollen und garnicht daran denken der
Jnſel die Unabhängigkeit zu gewähren bei der allein die Gomez Garcia
und wie die Cabecillos alle s ihre Rechnung finden würden Daher
kam es daß das Hauptheer der Aufſtändiſchen unter Maximo Gomez ſich
während des ganzen Krieges durchaus unthätig verhalten und nur Garcia
mit einigen Tauſend die amerikaniſchen Vefreier bei ihrer Landung und
bei dem Angriff auf Santiago unterſtützt hatt Die Amerikaner bei denen
die aufſtandfreundliche heimiſche Preſſe und wohl auch die Berichte des General
konſuls Lee hohe Vorſtellungen von den cubaniſchen Freiheitskämpfern erzeugt
hatten waren tief enttäuſcht als ſie die nähere Bekanntſchaft der Aufſtands
banden machten die zumeiſt aus Negern und Miſchlingen beſtehen und
den idealiſirenden Schilderungen der amerikaniſchen Zeitungen in nichts
entſprechen Jn den heißen Landungs Marſch und Gefechtstagen bei
Santiago zeichneten ſich die farbigen Soldaten der Freiheit weit mehr
durch ausgiebigen Appetit als durch Thätigkeitstrieb aus und ihre Tapfer
keit im offenen Gefecht war beträchtlich geringer als ihre Neigung ver
wundete und gefangene Spanier zu maſſakriren den empörendſten Ein
druck machte es auf die Amerikaner als die Aufſtändiſchen am 3 Juli
mit grauſamem Behagen vom Ufer aus auf die mit den Wellen ringen
den Tapfern von dem untergehenden Geſchwader Eerveras ſchoſſen bis
die amerikaniſchen Seeoffiziere gegen ſolch feiges Hinmorden Wehrloſer
kräftig einſchritten Die nur allzu berechtigte Verachtung der ſittlichen und
militäriſchen Eigenſchaften der Auſſtändiſchen führte zu dem Verbot General

Shafters an die Leute Garcias die Stadt Santiago zu betreten deren
Erbitterung durch die Ernennung eines amerikaniſchen Platzkommandanten
und die Einrichtung einer amerikaniſchen Verwaltung noch mehr geſteigert
wurde Jn der zuverſichtlichen Erwartung die Amerikaner würden ihnen

Santiago überlaſſen hatten die Aufſtändiſchen bereits einen Gouverneur ge
wählt einen gewiſſen Caſtillo derzu den Unterbefehlshabern ihres Generals
Garcia zu gehören ſcheint Allein die Amerikaner machen keine Miene
dieſen Gouverneur anzuerkennen und in Santiago einzulaſſen wie aus
Waſhington berichtet wird glaubt man dort Mac Kinley beabſichtige
die Einſetzung einer Art Volksrath der von den Einwohnern zu wählen
wäre Allerdings ſei zu bezweifeln daß die Aufſtändiſchen damit ein
verſtanden ſein würden da ſie den unmitelbaren Beſitz des bereits er
oberten Gebiets verlangen Nach einer geſtern verzeichneten Meldung aus
Santiago werden die Beziehungen der Amerikaner zu den Aufſtändiſchen
von Tag zu Tag geſpannter Jeder Verkehr zwiſchen beiden Armeen hat
thatſächlich aufgehört General Shafter erklärte keinem Aufſtändiſchen werde
das Betreten der Stadt erlaubt werden Caſtilo der von den Auf
ſtändiſchen erwählte Gouverneur macht kein Hehl aus ſeiner Unzufrieden
heit Ebenſo wenig halten die Amerikaner mit Aeußerungen ihrer
wachfenden Verachtung zurück Man fürchtet daß es binnen kurzem zu
einem Zuſammenſtoß kommen wird Vielleicht iſt der Welt noch das
Schauſpiel aufgeſpart die eubaniſchen Freiheitskämpfer mit den ameri
kaniſchen Befreiern Cubas handgemein werden zu ſehen

Es iſt ne daß die nunmehr bekannt werdenden Be
dingungen der Kapitulation und daß dieſelbe nicht nur Santiago mit
dem Hafen und den Befeſtigungen ſondern auch die Provinz Santiago
ur Hälfte mit einſchließt den Tadel und Mißmuth der Spanier in hohem

aße erregt Und man kann denſelben begreifen Ein Friedensſchluß
bezieht ein Land mit allen demſelben gehörenden Macht und Streitmitteln
ein ein Waffenſtillſtand pflegt oft beſtimmte Theile des Kriegs Theaters
auszuſchließen wie 1871 den Südoſten Frankreichs mit Belfort und
Bourbakis Armee aber daß die Kapitulation einer befeſtigten Stadt auch
noch andere Gebietstheile und befeſtigte und beſetzte Orte wie hier z B
Guantanamo und Caimanera mit einſchließt iſt etwas nicht Gewöhn
liches und erfordert eine beſondere Rechtfertigung ſeitens des verantwort
lichen Generals Wie verlautet weigert ſich der Commandant von

Kuantanamo Pareja zu kapituliren und behauptet General Toral
et iur berechtigt die Kapitulation für die Truppen von Santiago abzu
ſchließen Die Kapitulation von Santiago könnte ſich nur auf die dortige
Garniſon von 7000 Mann erſtrecken

Die Rückkehr der Flotte Camaras nach Spanien iſt nun zur
Thatſache geworden und damit jede Ausſicht verſchwunden daß Spanien
im Stande iſt der Lage auf den Philippinen einen Umſchwung zu
geben Heute ungefähr wenn anders die Fahrzeit von 31 Tagen
richtig berechnet war konnte Camara vor Manila eintreffen aber
ſollte er auch noch eine Weile ſich verzögert haben immerhin war ein
Kampf mit der Flotte des Admirals Dewey nicht ausſichtslos und der
Entſatz Manilas wahrſcheinlich die Feſthaltung der Philippinen hätte die
richtige Folge ſein können Jm unnützen Hin und Herfahren hat das
letzte ſpaniſche Geſchwader die koſtbare Zeit verloren und wird nun wieder
ſich in einen Hafen verkriechen dieſes Mal aber einen heimathlichen Hafen
aus welches ein amerikaniſches Landheer ſie nicht heraustreiben kann

Mac Kinley äußerte einem hervorragenden Senator gegenüber er
erwarte keine Friedensvorſchläge Spaniens bis Havanna ge
fallen ſei Die ſicherſte Weiſe den Frieden herbeizuführen ſei den Krieg
mit Nachdruck zu betreiben Es verlautet die Truppen in Santiago
ſollen für den Feldzug gegen Havanna verwendet werden

Jahresbericht der Handelshammer zu Halle a S

Ueber die Arbeiterverhältniſſe und das Lehrlingsweſen ſchreibt die
hieſige Handeskammer in ihrem Jahresberichte

Jn den Arbeiterverhältniſſen ſind mit wenigen Ausnahmen über
welche unten berichtet werden wird ungewöhnliche Erſcheinungen im
Berichtsjahre nicht aufgetreten ſo daß im weſentlichen auf unſern Jahres
bericht für 1896 verwieſen werden kann weil das vor Jahresfriſt Aus
geſagte auch für das Jahr 1897 im allgemeinen zutrifft Bei geſteigertem
Geſchäftsverkehr und erhöhter Arbeitsthätigkeit war die Frage nach Arbeitern
größer als das Angebot weshalb es außerordentlich leicht fiel Arbeit in
ausreichender Menge und bei ſteigenden Lohnfätzen zu erlangen Eine
Arbeitsloſigkeit hat ſich daher während des ganzen Jahres nirgends ge
zeigt und wenn in einzelnen Etabliſſements wegen Beendigung von Saiſon
arbeit oder wegen zeitweiſe ungenügender Aufträge aus dem Auslande bei
ſolchen hieſigen Maſchinenfabriken welche im Winter für überſeeiſche
Zuckerländer arbeiten geringe Mengen von Arbeitern entlaſſen werdenmußten ſo konnten bieſelben in anderen gut beſchäftigten Fabriken ſofort

Unterkunft finden Von manchen Fabriken wird ſogar mitgetheilt daß ſie
nicht in genügender Zahl geſchulte Arbeitskräfte trotz erheblich geſteigerter
d erhalten konnten Ein größeres Werk berichtet daß es für
Ueberſtunden einen an von 20 Proc entrichtete und zwar für
Arbeiten innerhalb wie außerhalb der Fabrik Die Arbeiter ihrerſeits
hätten eine derartig geſteigerte Thätigkeit gern übernommen Jn einer
mittleren Fabrik in welcher Stundenlohn bezahlt wird empfingen die
Arbeiter folgende Lohnſätze Dreher 40 50 Pf Schloſſer 30 45 Pf
Schmiede 34 36 Pf und Modelltiſchler 35 43 Pf Während dieſe
Lohnſätze in Halle a S entrichtet wurden giebt eine Maſchinenfabrik und
Eiſengießerei in einer kleineren Stadt die durchſchnittlichen Lohnſätze wie
folgt an für Dreher 6 Mk Schloſſer 5 Mk und Handarbeiter

3,5 Mk für den Tag
Die Arbeitslöhne in den Zuckerfabriken werden von einer im ſüdlichen

Theile des Bezirks gelegenen Fabrik wie folgt augegeben erwachſene
männliche Arbeiter 1,60 Mk Maſchinenwärter Keſſelheizer 2 Mk Auf
ſeher Schloſſer Schmiede 2,50 bis 2,75 Mk Bodenarbeiter 3 bis
3,50 Mk weibliche Perſonen und jugendliche Arbeiter 1 Mk für Arbeiter
von 16 bis 17 Jahren 1,40 bis 1,50 Mk Der durchſchnittliche Tage
lohn aller Arbeiter ſtellte ſich auf 2 Mk wobei bemerkt wird daß eine
reichliche Menge von Arbeitskräften zur Verfügung ſtand

Von den Ziegeleien werden die durchſchnittlichen Lohnverhältniſſe als
gute bezeichnet Jn einer der größten Ziegeleien erhielten die Tagelohn
arbeiter 16,50 bis 20 Mk für die Woche wobei ſie auch im Winter Be
ſchäftigung fanden Die Akkordarbeiter erſter Klaſſe erhielten bei einer
Beſchäftigung während 7,5 Monaten einen Lohn für die Perſon von
1300 Mk diejenigen zweiter Klaſſe bei gleich langer Beſchäftigung
800 Mk diejenigen dritter Klaſſe 16 bis 18 jährige Arbeiter bei einer
Beſchäftigung von 6,5 Monaten 480 Mk bei freier Wohnung und
Feuerung Von einem anderen Ziegelwerke im entgegengeſetzten Theile
des Bezirks wird der Lohn für männliche Arbeiter auf 22 Pfg für die
Stunde und für weibliche Arbeiter auf 14 Pfg für die Stunde an
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Von einer Steingutfabrik wird bemerkt daß die Arbeitslöhne bei der

Vielſeitigkeit der Beſchäftigung ſich auch naturgemäß verſchieden geſtalten
müſſen Während gelernte Dreher und Maler bei einer 10 ſtündigen
Arbeitszeit 25 bis 30 Mk in der Woche verdienten hätten die nicht ge
lernten Arbeiter 15 bis 20 Mk für den gleichen Zeitraum bezogen
Brennarbeiter erhielten 12 bis 20 Mk für die Woche während bei den
Tagarbeitern der Tagelohn zwiſchen 1,50 bis 3,50 Mk ſchwankte

Aus der Lederinduſtrie wird mitgetheilt daß der Wochenlohn für
Fabrikarbeiter je nach Leiſtung 12 bis 15 Mk für Gerbergeſellen 14 bis
18 Mk betragen habe

Die Bierbrauerei berichtet von Aufbeſſerungen der Arbeitslöhne und
Verkürzung der Arbeitszeit welch letztere nur noch 10 bis 10 Stunden
betrage Der Lohn für Brauereiarbeiter und Bierfahrer habe ſi zwiſchen
19 bis 22 Mk bewegt derſenige für Brauer zwiſchen 22 bis 24 Mk für
die Woche Es wird hierbei betont daß ſozialdemokratiſche Heißſporne
fortgeſetzt bemüht ſeien Unzufriedenheit zwiſchen der Betriebsleitung und
den Arbeitern zu erregen wie auch unaufhaltſam erhöhte Lohnforderungen
in Ausſicht geſtellt würden

Jn der Möbelinduſtrie geſtalteten ſich die Arbeitslöhne in nachſtehender
Weiſe bei Einhaltung eines 10ſtündigen Arbeitstages Stückarbeiter 2,50
bis 3,50 Mk Lohnarbeiter 8 bis 8,25 Mk Drechsler 2,75 bis 8,50 Mk
7 3 bis 3,50 Mk Maler und Anſtreicher 3 Mk und Tapezierer

3 bis k
Aus der Rinderwagen und Holzwaareninduſtrie wird berichtet daß

ſich während des Jahres 1897 ein ſtarker Mangel an Korbmachern geltend
machte indem dieſelben von denjenigen Firmen angeworben wurdenwelche für die Militärverwaltung die Lieferung einer großen Menge von

Geſchoßkörben übernommen hatten Dieſe Lieferungen waren in be
ſchränkter Submiſſion vergeben worden weshalb die betheiligten Firmen
ungewöhnlich hohe Arbeitslöhne zahlen konnten Es war möglich einen
Theil der erforderlichen Körbe von auswärts zu beſchaffen

Aus dieſer Jnduſtrie wird ferner berichtet daß die durch die Gewerbe
ordnung verlangte verkürzte Arbeitszeit der weiblichen Arbeiter am Sonn
abend ſtörend in den Betrieb eingreife

Eine größere Mühle theilt mit daß ſie die Leiſtungen zur Alters und
Jnvaliditätsverſicherung ohne Kürzung für die Verſicherten auf die Be
triebskoſten übernommen habe was auch von den Arbeitern anerkannt
werde Auch das Krankenkaſſengeſetz befriedige jetzt mehr als früher nachdem die Aufnahme der freien ärztlichen Behandlung der Frauen und

Kinder bis zu 14 Jahren durchgeführt worden ſei
Es mag noch bemerkt werden daß der über eine große Mühle bei

Halle a S ſeitens der Sozialdemokratie verhängte Boykott zwar noch
immer fortbeſteht aber ſeine Bedeutung faſt vollſtändig eingebüßt hat

Den Waſſermühlen der Provinz Sachſen ſind bekanntlich 26 r
ſonntage zugebilligt welche für dieſe als unumgänglich nothwendig be
zeichnet werden Den Beſtrebungen auch dieſe Arbeitstage in Wegfall
bringen müſſe ſo wird betont entgegengetreten werden weil dadurch ein
erheblicher Theil der Leiſtungsfähigkeit beſagter Mühlen beſeitigt werden
würde

Aus kleineren Städten in ländlichen Gegenden werden Klagen über
Mangel an Geſinde laut weil bei den Knechten und Mägden ſich fort
geſetzt ein Abſtrömen nach den größeren Städten zeigt

Was die Arbeiter in der Montaninduſtrie und zwar vornehmlich im
Zeitz Weißenfelſer Reviere betrifft ſo iſt auch daſelbſt theilweiſe eine Auf
beſſerung der Löhne zur Durchführung gebracht worden obgleich die Selbſt
koſten infolge einer erheblichen Steigerung der Materialienpreiſe beſonders
der Grubenhölzer ſich beträchtlich erhöhten dabei aber die Kohlenpreiſe
auf dem früheren Stand verharrten bezw noch um ein geringes im
Durchſchnitte ſanken Der daſelbſt zum Ausbruch gelangte allgemeine
Arbeiterausſtand war in keiner Weiſe berechtigt weil den Arbeitern mög
lichſte Berückſichtigung ihrer Wünſche zugeſagt geweſen war Der Streik
welcher von langer Hand vorbereitet zu ſein ſchien ſollte offenbar eine
Kraftprobe der ſozialdemokratiſchen Bewegung in dem genannten Reviere
darſtellen weshalb ohne Grund Forderungen geſtellt waren deren Er
füllung theils außerhalb der Möglichkeit lag theils auf die dieſtgen Be
triebszuſtände gar nicht gepaßt hätte Ganz ſichtlich war ein für weſt
fäliſche Verhältniſſe geeignetes ſozialdemokratiſches Programm ungeprüft
oder unverſtanden auf die hieſigen Arbeiterverhältniſſe übertragen worden
Die verführten Arbeiter wurden von den Führern als der r ver
ſagte jm Stiche gelaſſen den Schaden aber hatten Arbeiter und Arbeit
geber zu kragen denn die Betriebsſtörüngen waren für letztere mindeſtensebenſo empfindlich als der Ausfall an Sohnannahmen für die Arbeiter

Durch ſolche ungeſetzliche Kraftmittel werden Gegenſätze wo ſie etwa be
ſtehen nur verſchärft

Möchten die Arbeiter doch endlich nach ſo viel Mißerfolgen zu der
Einſicht gelangen daß ihnen die Sozialdemokratie nichts zur Beſſerung
ihrer Lage zu bieten vermag während ſie an ihrer Arbeitsſtelle durch ver
ſtändiges Verhalten und auf eine geeignete Weiſe durch Vorſtellungen viel
mehr erreichen können

Aus der Umgebung
Trotha 20 Juli Gemeindevorſteher Der frühere Eiſen

bahnBureauAſpirant Herr Hermann Hackemeſſer aus Oberrad Frank
furt a M iſt in Gemäßheit des S 84 der Landgemeinde Ordnung vom
3 Juli 1891 bis auf Weiteres zum kommiſſariſchen Gemeindevorſteher der
hieſigen Gemeinde beſtellt worden

Ammendorf 18 Juli Gartenfeſt Am vergangenen Sonn
abend veranſtaltete die hieſige Seifenfabrik ihren Arbeitern und deren
Angehörigen in der Gaudich ſchen Gaſtwirthſchaft ein Garxtenfeſt bei dem
an für Kinderbeluſtigungen ansreichend geſorgt war Das Feſt hielt
die Theilnehmer lange fröhlich beieinander und ließ ein recht ſchönes
zwiſchen den Beamten und Arbeitern herrſchendes Verhältniß erkennen

r Beyersdorf 19 Juli Vom Pferde gebiſſen Während der
Landwirthsſohn Paul Schmidt ſeinem Pferde im Stalle ein Stück Zucker
reichte wurde er von dem daneben ſtehenden Thiere an der linken Schulter
erfaßt und derart gebiſſen daß er wegen bedenklicher Verletzungen ſich in
kliniſche Behandlung nach Halle begeben mußte

r Zorbau 19 Juli Sturz Jn recht bedauerlicher Weiſe ver
unglückte der hochbetagte Einwohner Chriſtian Schülert dadurch daß
während er auf einer etwas ſchwankenden Leiter ſtand plötzlich ein Holm
derſelben durchbrach Sch welcher infolgedeſſen herabſtürzte zog ſich
einen Schenkelhalsbruch zu ſo daß ſeine Unterbringung in der Halleſchen
Klinik erforderlich wurde

Gerbſtedt 19 Juli Jubiläum Vergangenen Sonntag
feierte die hieſige Bergmanns Schützengeſellſchaft ihr 25jähriges Jubiläum
Schon am Morgen waren aus dieſem Anlaſſe die Straßen feſtlich ge
ſchmückt An den Feſtlichkeiten betheiligten ſich auch 7 Arf würtge Vereine
die mit der hieſigen Geſellſchaft Nachmittags 2 Uhr auf dem Marktplatze
Aufſtellung nahmen Herr Oberſteiger Zobel hielt eine Anrede worin
er das kameradſchaftliche Zuſammenhalten der hieſigen Bergleute betonte
Hierauf ſprach Herr Bergmann Olze Nach einem gelungenen Parademarſch vereinigten ſi Knmntliche Feſtgenoſſen zum Tanz im Schützen

hauſe Das Feſt nahm einen glänzenden Verlauf
Quellendorf 20 Juli Mehrere kleinere Landwirthe

haben ihr hieſiges Beſitzthum veräußert und werden demnächſt nach der
Provinz Poſen üherſiedeln um dort größere Rentengüter unter ſehr
günſtigen Bedingungen zu übernehmen

Markwerben 20 Juli Leichenfund Durch Schiffer wurde
an der hieſigen Ausſchleppe die Leiche eines etwa 40 jährigen dem Arbeiter
ſtande angehörigen Mannes aus der Saale Whrsen Ueber ſeine Perſönlich
keit wurden keinerlei Ausweiſe gefunden Die gerichtliche Obduktion hat
bereits ſtattgefunden die Leiche wurde zur Beerdigung n

Naumburg 20 Juli Die Naumburger Braunkohlen
Aktien Geſellſchaft hatte geſtern hier Generalverſammlung in welcher
604 Aktien von 15 Aktionären vertretäön waren Nach dem vorliegenden
Geſchäftsberichte u Geſammtgeiſinn 405 333 Mk Von dem Rein
gewinn wurden dem Vorſtande zu Prämien und Wohlfahrtseinrichtungen
für die Arbeiter 10000 Mk zur Verfügung geſtellt und die Vertheilung
einer Dividende von 19 Proc beſchloſſen

r Aſchersleben 19 Juli Blutvergiftung Das Dienſt
mädchen Roſa Hentze brachte ſich vor wenigen Tagen mittels Spiegel
glasſcherben am linken Handgelenk erhebliche Verletzungen bei und verließ
heimlich den Dienſt da die Wunde ſich verſchlimmerte Jnfolge
nngeeigneter Selbſthilfe ſtellten ſich ſo ſchwere Symptome von Blut
vergiftung ein daß auf Anordnung des ſpäter zugezogenen Arztes dieAufnahme der H in die Klinik zu Halle erfolgen mußte der Zuſtand

derſelben iſt nicht ohne Gefahr
Halberfſtadt 19 Juli Schießergebniſſe Die 1 Compagnie

unſeres 27 Jnfanterie Regiments hat in dieſem Jahre die beſten Sch
ergebnille innerbalb des 4 Armeekorps erzielt W vor zwei Asbren
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Nr 169 FreitagPannigaen der 11 Compagnie deſſelben Regiments werden demnächſt
vom Kaiſer verliehenen Schießabzeichen die braven Schützen zieren
Könnern 18 Juli Von der Wunderquelle bei Kirch

tlau Wer ſpricht heute ſo ſchreibt die Z noch von der einſt
beſuchten Wunderquelle die auf dem Wege vom Dorfe Kirchgttlau

nach Dornitz nahe an dem Dorfe Mittel Jttlau zwiſchen Könnern und
Gröbzig ihr Waſſer den Heilſuchenden ſpendete Und doch ſtrömten
Tauſende ſelbſt aus entfernten Landestheilen herzu um hier das Heil
waſſer zu ſchöpfen bis dann am Ende des 18 Jahrhunderts die Quelle
plötzlich verſiegte Die Fama wußte über dieſen Streik der Wunderquelle
u erzählen Der Weg auf dem die Quelle zu Tage trat war durch dasWaſſer und den Verkehr ſo vieler Menſchen unbenutzbar geworden Darum

verſtopfte ein Ackerbeſitzer nächtlicherweile die Quelle mit Steinen um den
8 e Acker wieder fahrbar zu machen Am 1 März des

ahres 1 trat das Quellwaſſer aufs Neue hervor Es ſah etwas
röthlich und wolkig aus und hatte von dem Kalkzuſatz einen kleinen Grad
von Milchweiße Die Unterſuchungen zeigten aber daß das Waſſer gar
keine Heilkräfte beſaß und bald verlor ſich auch der Glaube an ſeine
Heilkraft im Volke da der Gebrauch in einzelnen Fällen ſogar Schaden
gebracht hatte Zu dem Ruhme des Jttlauer Waſſers hat wohl am
meiſten der regierende Fürſt zu Köthen beigetragen der ſchwer an der
Gicht litt und von dieſem böſen Uebel durch Trinken des Waſſers im
anre 1745 geheilt ſein ſoll ſo berichten wenigſtens die Chroniſten jener

age Aus Dankharkeit ſuchte dann der Fürſt die Quelle auf und ließ
an ihr von ſeinen Chorſchülern Lob und Dankeslieder anſtimmen

Deſſau 19 Jul Ein gräßlicher Unglücksfall ereignete ſich
heute Mittag 12 Uhr vor dem hieſigen Staatsbahnhofe Als der
Führer der Straßenbahnlokomotive 25 dieſe mit dem Anhängewagen rück
wärts nach der Füllſtation rangirte hatte ſich ein 41 jähriger Knabe
Sohn des Barbiers Renner in Ziebigk mit dem Geſicht dem heran
fahrenden Wagen abgewendet auf das Gleis geſtellt und wurde von dem
Wagen niedergeworfen Die Bahnräumer preßten den Kopf des Kindes
derart auf die Erde daß die eine Seite zermalmt wurde Der Tod des
Kindes trat ſofort ein Große Anſtrengung verurſachte das Hervorſchaffen
der kleinen Leiche da die ganze Laſt des Wagens darauf ruhte Obgleich
viele hilfsbereite Hände verſuchten den Wagen etwas zu heben gelang
dies erſt nach Herbeiſchaffung von Winden Der Unglücksfall hatte viele
Menſchen herbeigezogen welche von dem Anblick des übel zugerichteten
Knaben tief erſchüttert waren

An

Jokales
Der Rachdrud unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Juli
Elektriſche Beleuchtungsanlagen Jn der Stadt Halle be

ſtanden Ende 1897 59 elektriſche Beleuchtungsanlagen von denen 3 von
der Stadt und 56 von Privaten betrieben wurden Von dieſen An
lagen wurden 486 Bogenlampen und 10857 Glühlampen geſpeiſt Die
Verwendung des elektriſchen Lichtes hat im Jahre 1897 wie die hieſige
Handelskammer in ihrem Jahresbericht ſchreibt eine weitere beträchtliche
n erfahren Jn der Stadt Liebenwerda iſt die Errichtung einer
elektriſchen Centrale zur Verſorgung der Stadt mit elektriſchem Lichte
Seitens der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft zu Berlin in der Aus
führung begriffen Von den im Bezirke vorhandenen ſtädtiſchen Centralen zu
Köſen und Weißenfels hat diejenige zu Weißenfels einen beſonderen
Aufſchwung genommen der in der nahezu verdoppelten Anzahl der verſorgten
Lampen zum deutlichen Ausdrucke kommt Außerdem hat ſich die Zahl der an
dieſe Anſtalt angeſchloſſenen Motoren auf 32 Stück im Vorjahre 23 mit 134
104 Pferdekräften vermehrt ein Zeichen daß die Elektrizität auch als

Kraftquelle ſich zunehmender Beliebtheit erfreut was auf die verſchiedenen
Vortheile die dieſe neue Kraftquelle gegenüber Dampf Gaskraft und
anderen Maſchinen bietet welche ſich in der Bequemlichkeit in der Zuleitung
der mit Leichtigkeit auszuführenden Aufſtellung der Motoren der einfachen
reinlichen und bequemen Handhabung wie nicht weniger in der wirth
ſchaftlichen Ausnutzung darſtellen zurückzuführen ſein dürfte Außer in
Weißenfels befinden ſich an die elektriſche Centrale zu Köſen zwei Elektro
motoren zum Betriebe des ſtädtiſchen Waſſerwerkes angeſchloſſen Jn
den Verhältniſſen der im Privatbetriebe befind ichen elektriſchen Centrale
zu Merſeburg ſind we entliche Aenderungen nicht eingetreten abgeſehen
davon daß verſchiedene Verbraucher von der elektriſchen Beleuchtung
m Gasglühlichte übergegangen ſind Dieſe letztere Art der Beleuchtung
ereitet dem elektriſchen Lichte überall da wo ſich Gasanſtalten im Be

triebe befinden einen empfindlichen Wettbewerb der u A auch dadurch
zum Ausdrucke kommt daß beiſpielsweiſe in Halle a S von den an
geführten 56 Anlagen vier außer Betrieb geſtellt worden ſind

Schifffahrtösſperre Donnerstag den 28 d Mts wird die
Saale bei Lettin aus Anlaß von Pionier Uebungsarbeiten des hieſigen
Regiments in den Vormittagsſtunden für jeglichen Schiffsverkehr geſperrt

Erfolge Halleſcher Schützen Bei dem in dieſen Tagen in
Deſſau abgehaltenen 2 anhaltiniſchen Bundes und 50 jährigen Jubiläums
Feſt Schießen erzielte Herr Rentier G Uhlig von hier auf Freihand
Feſtſcheibe Herr W Uhlig auf Jubiläumsſcheibe Freihand und Auflage
Ringſcheibe die beſten Reſultate Wie ſchon im vorigen Jahre bei einem
anhaltiniſchen Schießen Herrn W Uhlig als Ausländer der ihm nach
ſeinem Schießerfolg zuſtehende Herzogspreis zuerſt vorenthalten wurde der
Genannte dann erſt nach langwierigen Weiterungen in deſſen Beſitz ge
langte ſo wurden jetzt den beiden glücklichen Schützen für Freihand Feſt
ſcheibe wie Jubiläumsſcheibe nicht die erſten ſondern nur die dritten
Preiſe ausgehändigt und zwar auf Grund der eigenartigen Schießordnung
welche beſtimmt daß auf alle Scheiben mit Ehrenpreiſe der erſte und der
weite Preis nur auf Mitglieder anhaltiniſcher Schützengeſellſchaften fallen
ann Gleich den beiden erwähnten Mitgliedern der Pfälzer Colonie

Schützen Geſellſchaft haben auch noch die derſelben gleichfalls angehörenden

Herren Berndorff und Schurade in Deſſau werthvolle Preiſe er
rungen

Kreisthierarzt Die erledigte Kreisthierarztſtelle für den Saalkreis
iſt dem Thierarzt Herrn Friedrich hierſelbſt Wuchererſtraße 86 zur einſt
weiligen Verwaltung übertragen worden

Das Trinken bei Erutearbeiten Viele Landleute bekämpfen
bei den Feldarbeiten den Durſt um dadurch dem heftigen Schwitzen vor
zubeugen Dies iſt aber verwerflich und kann unter Umſtänden zu ge
fährlichen Krankheiten führen Der Durſt iſt als Mahnung zum Erſatz
der dem Körper verloren gegangenen Flüſſigkeiten anzuſehen und es treten
bei Nichtbeachtung dieſer Mahnung allmählich Austrocknen der Gewebe
und ſchließlich der Sonnenſtich ein Abgeſehen von dieſen ſchlimmſten
Folgen leuchtet au ier ein daß durch den aus Mangel an Flüſſig
keiten geſchwächten Stoffwechſel die Körperernährung beeinträchtigt wird
Es iſt daher keinesfalls rathſam den Durſt völlig zu unterdrücken Wenn
man trinkt trinke man langſam und mäßig anzuempfehlen iſt kalterKaffee e Bier und Waſſer mit Citronenſaft Es wird dadurch der

durch Waſſerzufuhr bewirkten Veränderung der Magenſäure in rationeller
Weiſe entgegengewirkt

errung Wegen Herſtellung zweier Kanalanſchlüſſe an
den Grundſtücken Mittelſtraße 11 bis 13 wird letztere vom 25 d M ab
bis zur Beendigung jener Arbeiten für durchgehende Fuhrwerke und ſolche
die in der Straße nicht umlenken können geſperrt

Concert Morgen Freitag veranſtaltet im Wintergarten dieGräfin Mathilde Schmettow Vläniſtin ein Concert unter Mitwirkung

Töchter Deſirée und Mathilde Sängerinnen des Fräulein Juliette
lement aus Wien und des Recitators Ernſt Martitz aus Berlin

Jnnungen Jn Halle waren Ende 1897 24 gegen 25 im Vor
jahre Jnnungen mit 1378 1370 Mitgliedern vorhanden Von den
Jnnungsmeiſtern wurden 2074 Geſellen und 1231 Lehrlinge beſchäftigt
Die Zahl der im Jahre 1897 abgehaltenen Meiſterprüfungen betrug 61
die der Geſellenprüfungen 828

Von der Univerſität Geſtern Morgen 4 Uhr verſtarb in der
hieſigen chirurgiſchen Klinik der stud phil Fritz Lichnock Zu einer an
ich ungefährlichen Verletzung die ſich der Verſtorbene bei einer Fecht

ung auf der Möritzburg zugezogen hatte war die Springroſe getreten
welche dem blühenden Menſchenleben ein vorzeitiges Ende ſetzte

Schaufenſterdiebſtahl Jn vergangener Nacht gegen 18 Uhr
wurde die Schaufenſterſcheibe des Optikers Herrn Schneider große
Ulrichſtraße 20 mittels eines Steines zertrümmert Die Scheibe hatte
einen Werth von 800 Mk Neben verſchiedenen andern optiſchen Gegen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſtänden wurde aus dem Schaufenſter ein Krimſtecher im Werthe von
100 Mk geſtohlen Der Thäter iſt noch nicht ermittelt In ähnlicher
Weiſe iſt Herr Schneider bereits vor einiger Zert beſtohlen worden

Unfälle Geſtern Nachmittag gegen T Uhr glitt die 8 Jahre alteAnna Meißner aus Giebichenſtein auf den Stufen der Volks aſſeebale

am Walhallatheater aue Das Kind erlitt durch Scherben einer Glas
flaſche verſchiedene Schnittwunden an der rechten Hand es mußte von
einem Polizeiſergeanten der Klinik zugeführt werden Der 7 jährige
Hermann et lief geſtern Abend um 7 Uhr auf dem Univerſitäts
platze ſo unglücklich gegen das Rad des stud med Heilmann daß er
umgefahren wurde und einen Armbruch erlitt Den Radfahrer welcher
ſich ſofort des Knaben annahm trifft keine Schuld

Aus Eiferſucht war der 18jährige Eiſendreher Bruno Richter
von hier mit einem Kameraden in heftigen Streit gerathen der zum
Handgemenge führte Hierbei wurde R von dem ſtärkeren Gegner ſo
eſis niedergeworfen daß er einen ſchweren Bruch der rechten Knieſcheibe

erlitt
Sturz Der Arbeiter Paul Franke verunglückte beim Abbruch

eines Schuppens dadurch daß er infolge eines Fehltritts vom Dache
herabſtürzte Der Genannte welcher hierdurch leider eine ſchwere Schädel
fraktur erlitt mußte in die Klinik gebracht werden

Telegramme nud letzte Nachrichten
Berlin 21 Juli Hirſch s Bur Zu dem angeblichen Tele

gramm des Kaiſers an den Regenten von Lippe hören die Berl
N Nachr von zuverläſſiger Seite daß die Veröffentlichung durch die
leitenden Lippe ſchen Stellen nicht verlanlaßt ſondern ohne deren Wiſſen

und gegen ihren Willen erfolgt ſei Auch ſei der Wortlaut des Telegramms
ungenau wiedergegeben In derſelben Angelegenheit ſchreibt man der

Deutſchen Tagesztg daß man in Detmold weder an die Thatſächlich
keit des angeblichen Anlaſſes zu dem Telegramm noch an dieſes ſelbſt
glaubt

Berlin 21 Juli Meldung des B Es ward bekannt
lich mitgetheilt daß der Dampfer Lofoten an der Küſte von Spitzbergen
eine Flaſche aufgefiſcht habe in der ein Zettel mit der Aufſchrift

Andrée 98 gefunden wurde Man bezweifelte von vornherein die
Möglichkeit daß es ſich um eine Spur von dem bisher verſchollenen
LuftballonNordpolfahrer Andrée handeln könne da die deutſche Nord
polarexpedition dieſelbe Gegend ohne Erfolg durchſucht hat Wie nun die

Veſteraalske Dampfſchifffahrts Geſellſchaft aus Stockmarksnäs in Nor
wegen telegraphirt rührt die Flaſche von der ſchwediſchen Spitzbergen
Expedition unter dem Kapitän Ernſt Andrée her einem Namensvetter
des Luftfahrers der ſeinerſeits die Vornamen Salomon Auguſt trägt
Alſo iſt auch dieſe Hoffnung daß von den kühnen Luftſchiffern eine Spur
aufgefunden ſein könnte ein Trugbild geweſen

Brüſſel 21 Juli Hirſch s Bur Die Indep belge bezeichnet
den jetzigen Schmähfeldzug gegen Zola als den elendeſten der in den
Innalen der Preſſe zu verzeichnen ſei Frankreich könne nicht mehr unter

die civiliſirten Völker gerechnet werden wenn dieſer Feldzug nicht bald
ein Ende erreiche

Spanien und Nordamerika
Berlin 21 Juli Meldung des B Die engliſche und die

amerikaniſche Jingopreſſe will die Gerüchte von ernſten Zwiſchenfällen
wiſchen dem deutſchen und dem amerikaniſchen Geſchwader vor Manila

nicht zur Ruhe kommen laſſen Aus Waſhington wird nämlich berichtet

Deutſchland lehnt die Verantwortung für die Aktion des Admirals
Diederichs ab Wenn derſelbe Ungehörigkeiten gegen Admiral Dewey
beging oder ſich irgendwie in amerikaniſche Angelegenheiten eingemiſcht
habe ſo würde er dafür perſönlich zur Verantwortung gezogen werden

Was den Zwiſchenfall mit der Jrene betrifft ſo enthielten Deweys
Depeſchen nichts von bedeutenderen Ereigniſſen wie ſie die engliſchen
Preſſemeldungen verbreitet hatten

Madrid 21 Juli Hirſch s Bur Aus Manila wird ge
meldet daß es durch raſtloſe Schanzarbeiten gelungen ſei die äußeren
Linien der Befeſtigungen derart zu verſtärken daß mehrere heftige Angriffe
der Aufſtändiſchen unter großen Verluſten für letztere zurückge
ſchlagen werden konnten Dadurch ſinkt der Muth der Belagerer und
umgekehrt wächſt die Standhaftigkeit der Spanier welche entſchloſſen ſind

bis zum Aeußerſten Widerſtand zu leiſten Die amerikaniſchen Ver
ſtärkungen werden Ende des Monats erwartet und damit auch der An
griff der Amerikaner

Madrid 21 Juli Wolff s Bur Aus Havanna wird ge
meldet Es herrſcht hier große Begeiſterung für energiſchen Widerſtand

gegen den Angriff der Amerikaner Die Führer der Freiwilligen ſind
entſchloſſen eher zu ſterben als zu kapituliren Laut Meldung aus
Santiago mußte dem General Linares der verwundete rechte Arm
ubgenommen werden Sein Zuſtand verurſacht Beſorgniß

Madrid 21 Juli Wolff s Bur Der Kriegsminiſter hat
erklärt daß es dem Generalgouverneur von Manila General Auguſtin
gelang mit dem Generalkommandanten der Viſayas Gruppe ſich in tele
graphiſche Verbindung zu ſetzen Die Aufſtändiſchen zeigten ſich wie
Letzterer melde wenig feindſelig gegen die Spanier Nach einer Aeußerung

des Miniſterpräſidenten Sagaſta iſt die Lage in Manila gebeſſert

Madrid 21 Juli Telegr des B Li General Blanco
telegraphirte Er habe weder direkt noch indirekt zur Kapitulation von
Santiago ſeine Ermächtigung gegeben Dieſelbe ſei vielmehr ohne ſein
Wiſſen erfolgt Der ſpaniſche Kriegsminiſter erklärte dem Marſchall
Blanco als dieſer wegen Jnſtruktion für das Verhalten des Generals
Toral erſuchte er der Kriegsminiſter könne nur ſagen daß das Militär
geſetz dem General das Verhalten von ſelbſt vorſchreibe Toral werde
vor dem Kriegsgericht ſeine Handlungsweiſe zu rechtfertigen haben

Newyork 21 Juli Wolff s Bur Das Evening Journal
veröffentlicht eine Depeſche aus St Thomas nach welcher letzten Sonntag

die ſpaniſchen Bewohner von Mayaguez an der Weſtküſte Portoricos
einen Angriff gegen die Eingeborenen unternahmen weil letztere wie
ſie behaupteten mit den Amerikanern ſympathiſiren und ſich dem dort
erwarteten Jnvaſionsheere des Generals Miles anzuſchließen beabſichtigen
Bei dem Zuſammenſtoß wurden 9 Perſonen getödtet und viele verwundet
e

Aus dem Feſerkreiſe
Gür die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten übernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ber

antwortung
Die Saale wird in der Nähe von Halle fortgeſetzt von Gondeln und

anderen Vergnügungs Fahrzeugen belebt Bei dieſem lebhaften Verkehr
kann es kaum auffällig ſein wenn ab und zu Unfälle vorkommen Die
Rettung von in Gefahr befindlichen Perſonen wird oft auch für tüchtige
Schwimmer bedenklich wie ziemlich oft beobachtet werden kann Unter
dieſen Umſtänden erſcheint es dringend nothwendig daß an geeigneten
Stellen von den betheiligten Gemeinden Rettungsringe angebracht werden
wie dies z V in Berlin in umfaſſender Weiſe geſchehen iſt Dieſe Ringe
können in den meiſten Fällen auch von ſolchen Perſonen erfolgreich aus
geworfen werden die ſonſt nichts zur Hülfe thun können Haben aber
die Gefährdeten einmal einen ſolchen Ring erfaßt dann können ſie auch

De auffallend billig V

Franz Otto und Auguſte

h ä

Reste Sveidenhaus 0 Schwarzzenberger

Halle a Gr Steinstrasse 88

Seite 822 Juli
leicht auf das Land gezogen werden Die Koſten dieſer Eiurichtung ſind
jedenfalls nicht erheblich ſie könnin aber auch kaum in Betracht kommen
wenn es möglich wird mit Hülfe derſelben jährlich einige Menſchenleben
z erhalten Hoffentlich nehmen ſich unſere ſtädtiſchen Behörden der

ald an

Slandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
20 Juli Der Fabrikarbeiter Simon Kopras und MariannaPfännerhöhe 57 Der Fabrikarbeiter Otto Fiedler und Anna Moritz

Promenade 3 und Fleiſcherſtraße 39 Der Brauer Michael Aigner und
a Müller Mansfelderſtraße 11 und Döllnitz Der Schmied Paul

erbaczowsky und Bertha Höbbel Kuttelhof 1 und Wolfſtraße 24 Der
Kaufmann Alfred Thieme und Margarethe Borrmann Thals Der Werk
meiſter Otto Oertel und Lina Bimberg Halle und Gera Der Former
Georg Lann und Bertha Pfeiffer Mühlheim und Nienburg Der Maurer

Lochmann Piesdorf
Eheſchlieſzungen

20 Juli Der Jnvalide Guſtav Brömmes und Mathilda Perſſon z
Steinſtraße 35 Der Brauer Peter Neumaier und Pauline Gräbe
bergerweg 84 und Böllberg

Geboren
20 Juli Dem Schloſſer Karl Trotha ein S Friedri

ſtraße 4 Dem Bremſer 1 Dorbritz ein S Robert Erich Schiller
ſtraße 41 Dem Kaufmann Adolf Bönning ein S Günther Ewald Lands
bergerſtraße 61 Dem Klempner Otto gri ein T Martha gg
Merſeburgerſtraße 147 Dem Fabrikarbeiter Paul Grade ein S
Du n Fredrichſtraße 85 Dem Gaſtwirth Guſtav Stockmann eine

Karlſtraße 14

Karl Süd

Geſtorben
20 Juli Des Blechſchmied Rudolf Sichting T Martha 6 Gerberſtraße 14 Des Bahnarbeiter Eduard Oelſchläger S Arthur 6 Thomaſius

ſtraße 31 Des Handarbeiter Auguſt Sandring T Anna 10 Ludwig
ſtraße 13 Des Geſchirrführer Hermann Langrock T Frieda 7 Ludwi
ſtraße 13 Des Maler Friedrich Altmann S Lothar 11 Taubenſtraße

Des Handarbeiter Heinrich Götze T Elly 7 Schützenſtraße 20
Des Gaſtwirth Guſtav Stockmann T 1 Std Karlſtraße 14 Des Eiſen
dreher Paul Conrad T Martha 6 Schützenſtraße 12 Der Ag
a D Adolf Jacob 65 J Stephanſtraße 3 Des Reſtaurateur er
Schütze T todtgeb Merſeburgerſtraße 148

Coursbericht der Hallescohen Bankfirmen vom 21 Jul
Dividende Zins z Coursn

3 Nallosche Stadt Anleihe von 1882 2 S b a 4 S
8 Theater Anleihe von 1884 2 u8 Stadt Anleihe von 1886 a u 8 22Stadt Anleihe von 1892 u U 99 26Altener s Stadt Anleihe a u8 Nrfurter Stadt Anleihe J i u 8 wo3 HMalberstüdter Stadt Anleihe 1890 a u 3 996i Naumburger Stadt Anleihe uLandsechaftl Central Pfandbriefe h u48/ Süehsisohe anäsgohsttl Plandbriefe h nu i S

3 v m n I 8 100,10039 v v n 1 UProyinzial Anleihe Ferseoh 90,80BKnappseohafts Bernfegenossenseh 4 Anl u 4 108Bs Dnstent Regul Oblig Bretl Nebra m u 1000Ryp Aet d Gröllw Act Papierfabrix u 101 456F Zimmermann Co Maseh Hyp Avl u 1016
Hallesche Actien Brauerei 4 u VHyp Apleihe d Znokertabr Kör lsdortf u 4
4 W d Gewerkschaft Iudwig II u 4 110064 Anl d WaldanerBrannk Act G u 83a Süchs Thür Brannkohlen Sehnldv j h u 10050Woerschen Welssenf Brk Schnldv 2 J u 1016
Zeitzer Paratf u Solarölfabrik Sehuld

versehr rückz à 103 S u 5 SHeallesche Bankvereins Aetien 1897 72/ 5 1670
Spar und Vorschuss Bank Action 1897 4 67BCönvnorn NMalzſabrik Actien, I886/97 123 5CGröllwitz Actien Paplerfabrlk Actien 1896 97 24 4 7Dörstewitz Rattmanusdorfer Brk Ind, A 1896971 8 1778
inenburg Kattun Manufaitur Aotien 1886/97 2 4
Branerei Actien Foldscohlösschen I1886/97 4 4 600Glnuzig Zuekorfabrik Ketien l896 971 8 4 1160Halle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A 1886/971 100 785b20
Hallesche Actien Bierbrauerei Aotien 1896/97 4 1066Hall Maschlinentabrik Action 1897 35 i 4 468B
Hallesohe Strasgenbahn Aotien 1897 1 4 1156Hüdebrand sehe Mühlenwerk Actien 1886,/97 11 4 198B
Körbisdorf Zuckerfahrik Actien Il897/98 6 4 114,506Kyſffhäuserhütte Aktien AMaschinenfabrik 1897 10 4 144,50B
Daudszberg Malzfabrik Actieon II826,97 13 5 7Neumburger Bronnkohlen Action II886/97 18 1 4 2206
Niembeorg Malafabrik Aktien II896/07 6 4 1366Nienburger Schlossmälgerei Act Ges 1896/97 8 4 128,500

o Aen 1897 4 4 800Riebeck sche Montanwerke Actien I897/98 12 4 202 600
Sächs Thür Brauukohlen Stamm Aet 1897 T 3 4 1860
Sächs Thilr Braunk Stamm Prior Act 1897 T 4 1366Waldauer Braunkohlen Stamm Actien 1896/97 5 4 1376Werschen Weissenf Braun Stamm Act 1896/97 18 4 2500Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1896/97 20
Zeitzer Paraflln und Solarölfabrik Actien 1896/97 6 4 116, 266
Zueckerraftlnerio Action IIalle I896/97 5 4 11230
Bruckdorf Nietleben Bergban Ver Kunxe o0 Zins o 2Consnol Hallesohe Pfännerscheft Knxe 2 0 Zins 0 2Z 2406

Die Kursse der mit bes Papiere verstehen sich in Mark für ein Stdek
Junge 1036

Mgrktbericht
Donnerstag den 21 Juli

Eier pro Mandel 0,85 Mk Blumenkohl pro Stück 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20 Wirſingkohl 2 Stück 0,10
W pro Mandel 0,10 Kohirabi pro Mandel 0,80
eue Kartoffeln 5 Liter 0,40 Schnittbohnen p Liter 0,20

Mohrrüben pro Mdl 0,10 Fflaurenpugz p Pfd 0,30 zaSalat 3 Stück 0,05 9 ing Preißelbeeren Pfd 0,30 0,40
Gurken pro Stück 0,10 0,25 Senfgurken pro Pfd 0,25
Schoten pro Liter 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Stachelbeeren 1 Liter 0,80 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Heidelbeeren pro Liter 0,20 Arxpfelſchnitte Pfd 0,50 w
Johannisbeeren p Liter 0,20 0,25 Junge Gänſe p Stück 4,00 6,00
Erdbeeren pro Liter 0,45 ähne pro Stück 1,900 1,25Kirſchen pro Liter 0,15 0,20 ne pro Stück 1,75 2,60
Aprikoſen 3 Stück 0,15 4 auben pro Paar 0,75 0,90

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Aus dem Geſchäftsdorkehr
Für dieſe Rubrik iſt die Redaktion nicht verantwortlich

Ein Ehrenpreis nebſt großem Ehrendiplom und Dre zur
augoldenen Medaille wurde der rühmlichſt bekannten Firma Mag g

der Ausſtellung für das Gaſtwirthsgewerbe in Meerane für hervorragen
Leiſtungen zuerkannt

Touristentaschen
Rucksäcke

Reiſetriukfiaſchen Trinkbecher
Reiſemützen

C N Ritter Leipziger Str 90
Wafſſerſtände Am 20 Juli Weißenfels Oberp 4 2,44

21 Juli Halle unterhalb 1,89 Trotha 1,98 20 Juli
Bernburg 1,50 Calbe Unterpegel 1,10 Oberpegel 1,64
Dresden 1,22 Magdeburg 1,58



r

c 4m

Reparatureu
Neue Feder Mk 1
Neuer Uhrzeiger 10 Pf
Neues Uhrglas 10 Pf
Neuer Uhrring 10 Pf
Garantie 1 Jahr

C Hammer UVhrmacher
Leiprigerstr 42 Leipzigerstr 42
c e u S re 7 4 v e r

Neue UAhreun
Remont Uhren Nickel Mk 6
Remont Uhren Silber Mk 10
Silb Damen Uhren Mk 13
Gold Damen Uhren Mk 20
J Regulateure von Mk 10
Wecker von Mk 2,50
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Vhren

verkaufeFreitag und Sonnabend Zu
Ia Frankfurter Apfelwein 37 via

Os w W eise hezee

i Ricke
Große Ulrichſtraße 39

empfiehltGanz frische Scheiifische Seehechte
Seelachs Rothezungen ete

S Zan derà Pfd 60 Pfg
Schöne geräucherte Aale englische und Kieler

Bücklinge Flundern ger Schellfische
Lachsforellen etc

e Neue Vollheringe
marinirte Heringe

ſaure Gurken
Heute ſind 50 Stück erſter Klaſſe

hochtragender und neumilchender

S Kühe mit Kälbern
ſowie Zuchtbullen

zu ſoliden Preiſen wieder bei mir eingetroffen und
ſtehen zum Verkauf

S Pfifferling Halle a S
Franckeſtraße

Stadlplan von Halle a
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von V Kutschbach
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Haupt Expedition des Generäl Anzeiger Große Ulrichſtraße 16

Eingang Dachritzſtraße

0000000000080000000000
6 Barth Bäckerei Forſterſtraße 36 Barth

Empfehle J und II Sorte Brot kräftig und wohlſchmeckend ſowie Roggen
ſchrotbrot a Stück 20 Pf

Geschäftslokal im Reichshofgebäude
Ein ſchöner kleiner freundl Laden von zweien die Wahl beſonders auch für

Bureauzwecke geeignet ſofort oder ſpäter preiswerth zu vermiethen Zu
erfragen im Grand Restaurant Keichshof am Buffet

PFecht Verband Ilelbig Halle a S
Unſer erſtes Sommerfeſt verbunden mit

Wasserfahrt Instrumental Concert und Ball
findet morgen Freitag den 22 Juli auf der Rabeninsel ſtatt Die Auffahrt
per Dampfer und Gondeln beginnt Nachmittags 3 Uhr unter Begleitung der
ganzen Muſikkapelle vom Paradiesgartens aus

Sämmtliche Fechtvereine und Freunde unſeres Verbandes bitten wir ſich recht

Achtung

Fecht Verband Hoelbig
Die Ueberfahrt zu dem morgen Freitag Nachmittag ſtatt

findenden Kommerfeſt auf der Rabeninſel findet für ſpäter
mmende von Abends 6 Uhr ab bei Schräpler s Ueber

ahrt ſtatt Sammeln beim FHechtmeiſter Thiele Reſtaurant
Reichskrone

Rabeninsel
Morgen Freitag den 22 Juli

Militär MuſikGrosses Extra Concert h
Gewähltes Programm ff Biere gute Küche

G Henschel Hochachtend E KurzhalsDieſe Concerte finden ieden Dienstag und Freitag ſtatt

22 Juli

Prinz Carl
Freitag den 22 Juli Abends S Ahr

o Gross Abonnements Concert o
von der geſammten Kapelle des Königl Magd Füſ Regts Nr 36

unter perſönlicher Leitung des Muſikdirektors Herrn O Wiegert
Eintritt 30 Pfg Dutzend Billets 3 k

Dieſe Concerte finden feden Freitag ſtatt und ſind hierzu Abonne
mentsBillets à Dtzd 3 Mark im Lokal ſowie bei den Herren Stein brecher
e Jasper und H Stoye zu haben welche auch zu allen von mir
arrangirten Concerten Gültigkeit haben Paul Hanse

Stadttheater Terrasse
Gr den 22 Juli Abends von 8 Ahr ab

roSSes Frau Concertgegeben vom Hall Stadttheater Srcheſter
Ergebenſt C Meissner

Osborg s Bellevue
Morgen Freitag Abend von 8 Uhr abW Grosses Familien Frei Concert

re ers GartenT Täglich von Abends 8 Uhr an W

OBRC G dOtto Gümseh
De Conditorei Büffet im Garten

Weissbier Salon
Heute Donnerstag

Grosses FVrei Concert
Fritz Herms

Gesanguerein Fannäur
Sonntag den 24 Juli Nachmittags 4 Uhr

Großes Sommer und Kinder Feſt
in dem feſtlich dekorirten Garten des FParadiess

Punkt 5 Uhr Großer hiſtoriſcher Feſtzug ſämmtlicher Kinder unter Voranritt
eines Herolds zu Pferde und der geſammten Kapelle Aufſteigen von 6 Riefen

Luftballons Tanz und Schießbelnſtigung für Jung und Alt
Jnſtrumental u Vokal Concert Abends Jllumination des ganzen Gartens

und Pracht Feuerwerk
Eintrittskarten à 10 Pfg ſind durch die Mitglieder ſowie am Eingange des

Paradies zu haben Der Vorſtand
Amtliche Bekauntmachnungen

Ausſchreibung
Die Klempnerarbeiten zum Neubau des Waſſerthurmes auf dem Roßplatze

einſchließlich der Lieferung des Materials ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Dienstag den 9 Auguſt Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 20 Juli 1898
Der Stadtbaurath J Walbe

Bekannkmachung
Wegen Herſtellung zweier Kanalanſchlüſſe an den Grundſtücken Mittelſtraße

Nr 11 bis 13 wird letztere vom 25 d Mts ab bis zur Beendigung jener Arbeiten
für durchgehende Fuhrwerke und ſolche die in der Straße nicht umlenken können
geſperrt

Halle a den 20 Juli 1898

Höflichſt einladend

Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Der am 24 März 1858 zu Koſten geborene Korbmacher Carl Adler entzieht

ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt
werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 17 Juni 1898
Die Armen Direktiou

Brkannkmachung
Der am 20 Juni 1857 zu Lauterbach bei Köln a Rh geborene Glaſer Georg

Adolar Kretzer entzieht ſich der Sorge für ſeinen Sohn ſodaß derſelbe aus Armen
mitteln verpflegt werden muß Wir bitten um Mittheilung des Aufenthaltsortes des
p Kretzer

Halle a den 16 Juni 1898
Die Armen Direktion J Pütter

Abholung von Militärpapieren
Die beim diesjährigen Ober Erſatz Geſchäft

als dauernd untauglich aunsgemuſterten
oder zum Landſturm beſtätigten

ehemaligen Militärpflichtigen welche den Ausmuſterungs bezw Landſturmſchein noch
nicht abgeholt haben werden hierdurch aufgefordert dieſelben im Miſitaär Z3ureau
Schmeerſtraße 1 II rechts Zimmer 12 bis ſpäteſtens den 25 d Mts in Empfang
zu nehmen andernfalls die Zuſtellung deſſelben auf Koſten der Säumigen erfolgt

Halle a den 18 Juli 1898
Der Civil Vorſitzende

der Erſatz Commiſſion des Aushebungsbezirks der Stadt Halle

Stadt Theater Leipzig geriet er
Neues Thenter Gluh I
Freitag den 22 Juli 1898 fMorgen Freitag

Ein Glas Wasser SchlachtefestA Krause
Wörmlitzerſtraße 9

Reſgend gelegenes Gartenlotal

ff Havana Honig

J Pütter

Restaur Kaiser Barbarossa

hervorragendſte Qualität

Jägerplatz 14

à Pfd 75 bei 5 Pfd 70

Auf vielſeitiges Verlangen meiner werthen

einpfiehlt

Gäſte findet Donnerstag den 21 Juli
von Abends 8 Uhr an das

ar Breiteſtr 1 ual Booch Rother Thurm 12

Erſte große FreiConcert
ausgeführt von der Kapelle des Herrn Muſik

direktor Hensohel ſtatt
Hierzu ladet freundlichſt ein

Carl Richter Jnhaber
Dieſe Koncerte finden jeden Donners Thalamtſtrtag von Abends 8 Uhr an ſtatt Cent al 7 Droger 10 ß 8

Morgen Freitag Varhn wämme
Sechlachtefest in tauſendfacher Auswahl zu denkbar billigſt

W F JSaalfold s Nohf Strinweg 18 Preiſen

Nr 169
T

We Anstalt
FRANKFURT a M

15 Stiftstrasse 15
gegr 1888 Spez fürWanſhelten ne enleehts

und Blasenleiden Ausflüſſe Syphilis
Quecksilbersiechthum Hals Haut
und Nervenkrankheit Kopfe und
Knochenſchm Folge jugendl Ver
irrung Schwächezust Jmpotenz 2c
mit überraſch Erfolg Neuest Verk
Ausw briefl Proſp 2c 20 Pfg

Vino Vermouth

Turino
magenstärkender Wein

à FI M 2,00
Portweine Madeira

h Sherry Marsala Samos
Tokayer

Bordeaux Weine
Ital Rothweine

Bowlen Weine
Rhein u Moselweine

Scohaumweine Champagner
in allen Preislagen

J Grosses Lager Direkte Bezüge

Julius bethee
Leipzigerstr

Wein u Probir Stube

Preusser
e AhrmacherO Rathhausſtr 12 O

vis vis Grün s
Wein Restaurant

W empfiehlt ſein großes
Lager Uhren aller Gat
tungen zu billigſten

Langjährige SpezialitätPreiſen
reiſenReparaturen zu billigſten

Reelle Garantie

Apotheker
B Mechling s

ärztlich empfohlener

CINA PISENBITTER
iſt das beſte Schutz und Heilmittel gegen

Blutarmuth
Bleichſucht Nervenübel Schwäche

zuſtände Appetitloſigkeit e
An Wirkung und Geſchmack unübertroffen
i Flaſche M 2,50 ca 1 Ltr Flaſche M 4

Auszeichnungen
Berlin 1895 Hebammenkongreß Silb

Verdienſtmedaille 9 gold Medaillen
Brüfſſel Paris Berlin er

Zu haben in Halle Sternapotheke
Kaiſerapotheke n Löwenapotheke am
Markt auch porto und kiſtenfrei gegen
Nachnahme aus der Apotheke

B Mecbling Thann Elſ
S Man achte auf Namen

u Schutzmarke
Die Beſtandtheile des

ChinaEiſenbitters ſind
lüſſig Chinaextr 20,0
rangeſch 6,0 Eiſen

S citrat 5,0 Malaga Be
W nediktinerliq zu 1000,0

Gedurtstags Gesohente

Din großer Auswahl O
zu billigſten Preiſen

eV R TittS 3 Jg z 1 Pfd 80 bisff gebr Kaffre s Wo
gebr Weizen Gerſte u Roggen Pfd 205

Wehber s Karlsbader
Kaffee Gewürz u Feigen Kaffee offer
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31
Kuhn s Crémeseife

50 Kuhn s Kronencréme 10 ſind die
beſten Schönheitsmittel Echt nur von
Franz Kuühn Kronenparf Nürnberg
Hier bei A Beeck Markt Drog n
Quaritsoh Flora Drog Leipzigerſtr

Bauzeichnungen
nebſt allen ſchrift Arbeiten werden raſch
angefertigt akobſtraße 23 III
Familien Wäſche en u
Aniform n Civilſachen
werden angefertigt u ausgebeſſert von

Louis Hempel
Berlinerſtraße 32

Schuhwagren Ausverkauf

Das ganze Otto Hammelmann ſche
Schuhwaarenlager Geiſtſtr 55
vis vis der Adler Apotheke ſoll im Ein
zelnen zu billigen Preiſen verkauft werden

Einen größeren Poſten
Kunsteis pro Centner 0,75 M

giebt centnerweiſe ab
Eishaus Ziegelwieses

Telephon Nr 1139
Schönes Vereinszimmer zu vergeben

Beyer s Restauran
Sternſtratze 5

S

9 c

2

2
22822

J
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